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Prüffeld für Motoren und Generatoren

Für die Errichtung der Prüfstands-Technologie im Be-

reich Elektromotoren und Generatoren entschied man

sich für Vogelsang & Benning als Partner. Gemeinsam

wurden für die Bereiche Entwicklung und Qualitätssicherung

Prüfkonzepte erarbeitet und von Vogelsang & Benning dann

in einer Bauzeit von nur 15 Monaten realisiert. Im Ergebnis

wurden 2 Prüfstände für die Endprüfung in der Fertigung der

Elektromotoren, 5 Prüfplätze für den Bereich Entwicklung der

Elektromotoren sowie ein kombinierter Prüfstand für die Prü-

fung von Motoren und Generatoren errichtet.

Allgemeine Ausrüstung

Das Herzstück der Gesamtanlage ist die komplexe Energie-

versorgung der Prüflinge. Die Einspeiseleistung für das Prüf-

feld ist auf 630 KVA begrenzt. Gleichwohl ist es möglich vier

Prüfungen mit einer Gesamtprüflingsleistung von ca. 1200 KW

durchzuführen. Möglich wird dies durch eine Umrichteranlage

in AFE Technik, bei der 80 % der elektrischen Energie über

rückspeisefähige Frequenzumrichter im Kreis gefahren wird.

Die Prüfanlage wird von einer zentralen SPS mit dezentralen

Unterstationen gesteuert. Jeder Prüfplatz verfügt über einen

Rechner mit Prüfprogramm zum wahlweise vollautomatischen

oder halbautomatischen Prüfablauf, der zum einen mit der

SPS der Anlage und zum anderen mit dem kundenseitigen

LAN zur zentralen Auftragsdatenverwaltung und Messdaten-

protokollierung verbunden ist. 

Die hier eingesetzte Messtechnik entspricht den hohen An-

forderungen an die Messgenauigkeit der EN 60034-2-1. Auch

die Güte der Spannungsversorgung entspricht den Anforde-

rungen der EN 60034-1.

Entwicklungsprüfstände 

Auf den Entwicklungsprüfständen werden die Kenndaten der

Prototypen verifiziert.

Zur Prüfung von Synchron- und Asynchronmotoren für Krane

stehen insgesamt fünf 4Q Belastungseinrichtungen in folgen-

der Abstufung zur Verfügung:

•   15 kW / 9000 min -1

•   50 kW / 9000 min -1

• 150 kW / 6000 min -1

• 500 kW / 3000 min -1

• 500 kW / 3000 min -1

Die Wirkungsgradbestimmung bzw. die Bewertungen erfolgt

nach folgenden Normen:

Die Bestimmung der Wirkungsgrade von Asynchronmoto-

ren erfolgt gemäß EN 60034-2-1 in der Ausgabe 2015, hier

die Methode 2-2-1B. Die Klassifizierung der Wirkungsgrade

für Motoren für die Frequenzen 50 und 60 Hz erfolgt gemäß

EN 60034-30 in der Ausgabe März 2009. 

Im Juli 2016 weiht die Liebherr-Components Biberach

GmbH ihr neues Zweigwerk ein. In zwei Werkhallen mit

jeweils mehr als 10.000 m2 Produktionsflächen werden

Elektromotoren und Generatoren, sowie Komponenten

für die Steuerungstechnik produziert.

Entwicklungsprüffeld mit insgesamt 5 Belastungseinrichtungen
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Bei Synchronmotoren erfolgt die Wirkungsgradbestimmung

nach EN 60034-2-1 2-2-1, hier die Methode 2-2-1A. Für alle

Motorvarianten sind auch Prüfungen mit von 50 oder 60 Hz

abweichenden Nennfrequenzen möglich, wobei hier keine

Klassifizierung des Motor nach dem Wirkungsgrad erfolgt.

Neben den für die Klassifizierung des Wirkungsgrades not-

wendigen Prüfungen sind weitere Messungen möglich: Hier

ist unter anderem die automatische Messung der Drehmo-

mentkennlinie, die Messung der Kurzschlusskennlinie und Er-

wärmungsmessung für Kurz- und Aussetzbetrieb zu nennen.

Mining-Prüfstand 

Für den Geschäftsbereich Mining wurde ein Prüfstand zur Ent-

wicklungs- und Produktionsprüfung von Motoren und Gene-

ratoren für die Liebherr Mining Trucks installiert. 

Generatoren im Leistungsbereich bis 5 MW werden hier mit

der Back To Back Methode geprüft. Dabei wird die elektrische

Leistung im Kreis gefahren, die Systemverluste werden durch

einen drehzahlgeregelten Antriebsmotor mechanisch zuge-

führt. 

Für die Fahrantriebe werden unter anderem Lagereinlauf-

kontrolle, Hochspannung- und Isolationsprüfung, Wider-

standsmessung, Leerlaufkennlinie mit der Separierung von

Kupfer-, Eisen-, Reibungs- und Lüftungsverluste geprüft. Er-

gänzt wird diese Prüfung durch den Kurzschlussversuch bei

mechanisch blockiertem Rotor.

Endprüfung

Für den Produktionsbereich wurden 2 Prüfstände angeschafft.

Als abschließender Schritt in der Herstellung werden hier die

produzierten Motoren auf Einhaltung der Kennwerte geprüft.

Die Prüfung erfolgt in Anlehnung an die Stückprüfung gemäß

EN 60034-1. 

Das Isolationssystem wird mit einer Isolationswiderstandmes-

sung und anschließender Hochspannungsprüfung kontrolliert.

Danach schließen sich die Bremsen- und Fremdlüfterprüfung,

gefolgt von der Leerlauf- und Kurzschlussprüfung an.

Neben der Dokumentation der Prüfung stehen dem Anwender

zahlreiche Tools zur Auswertung der erlangten Daten zur Ver-

fügung. Artikel- und auftragsbezogene Mittelwertstatistiken

über jedes einzelne Prüfmerkmal, Fehlerstatistiken, Produk-

tionsstatistik um nur einige zu nennen. Die Grenzwerte für jede

Prüfung werden aus dem Warenwirtschaftssystem eingelesen,

die Prüfergebnisse und Protokolle werden dorthin zurück ge-

meldet.

Mining-Prüffeld für Elektromotoren und Generatoren bis 5 MW

Endprüfung: Serienprüfstände

Verfügbare Messungen

Verfügbare Messungen

Verfügbare Messungen
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Vogelsang & Benning GmbH

Hansastraße 92
D-44866 Bochum

Postfach 60 02 62
D-44842 Bochum

Tel. +49 (0) 2327 - 547-0
Fax +49 (0) 2327 - 547-100

info@vogelsangbenning.de
www.vogelsangbenning.de
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